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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1988 Ausgegeben am 29. Juli 1988 159. Stück

428. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Änderung von allgemeinen Zollsätzen des Zoll-
tarifgesetzes 1988

429. Kundmachung: Aufhebung einiger Worte in § 3 Abs. 4 des Ausländerbeschäftigungsgesetzes durch
den Verfassungsgerichtshof

4 2 8 . Verordnung des Bundesministers für Finanzen vom 1. Juli 1988, mit der die Verordnung
über die Änderung von allgemeinen Zollsätzen des Zolltarifgesetzes 1988 geändert wird

Auf Grund des § 8 Abs. 4 des Zolltarifgesetzes 1988, BGBl. Nr. 155/1987, wird im Einvernehmen mit
dem Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für Finanzen über die Änderung von allgemeinen Zollsätzen des
Zolltarifgesetzes 1988, BGBl. Nr. 693/1987, wird wie folgt geändert:

1. Nach § 1 Z 10 wird eingefügt:
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.2. In § 1 erhält Z 11 die Bezeichnung „38".

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. August 1988 in Kraft.

Lacina

429. Kundmachung des Bundeskanzlers vom
21. Juli 1988 über die Aufhebung einiger
Worte in § 3 Abs. 4 des Ausländerbeschäfti-
gungsgesetzes durch den Verfassungsgerichts-

hof

Gemäß Art. 140 Abs. 5 und 6 B-VG und gemäß
§§ 64 Abs. 2 und 65 des Verfassungsgerichtshofge-
setzes 1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 16. Juni 1988, G 97-100/88-8, dem Bun-
deskanzler zugestellt am 13. Juli 1988, die Wort-

folge „a) einen Tag oder b) zur Sicherung eines
Konzerts, einer Vorstellung, einer laufenden Film-
produktion, einer Rundfunk- oder Fernsehlifesen-
dung drei Tage" in § 3 Abs. 4 des Ausländerbe-
schäftigungsgesetzes, BGBl. Nr. 218/1975, als ver-
fassungswidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. Mai
1989 in Kraft.

(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Vranitzky
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